


2   11. SEPTEMBER 2026� FERIEN / FREIZEIT

Dein Upgrade für die kühlen Tage! 

Abschalten & neue Kräfte sammelnim Wohlfühlhaus der Vita Classica -nur etwa eine Autostunde von Basel entfernt

Entspannung pur!
Kurzurlaub mit Wohlfühlgarantie

Wünsch dir was - 3 Nächte
Inklusivleistungen: 3 Übernachtungen mit Frühstück im Nouri-Hotel, Täglich Eintritt 

Vita Classica-Therme & Saunaparadies, Vitalsalat & Cocktail, 1 Wellness-Anwendung zur 
Auswahl: Pflegendes Ganzkörper-Peeling, ca. 80 Min. ODER Lomi Lomi Massage, ca. 60 
Min. ODER Abhyanga-Massage, ca. 60 Min., Freie Fahrt mit Bus & Bahn im Schwarzwald

Preis pro Person: ab 457,00 €

Tel. +49 7633 / 4008 - 154 | tourist.info@bad-krozingen.info | www.bad-krozingen.info

Jetzt scanne
n!

Kur und Bäder GmbH
Herbert-Hellmann-Allee 12 

79189 Bad Krozingen
www.bad-krozingen.info 

MS AMO 106745
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Fit im Alter dank Sport im Wasser
Mit Drop In bietet die «H2O Wasser er-
leben AG» Wassergymnastikkurse für 
Seniorinnen und Senioren an. Ein Trai-
ning für Muskeln und Sinne, das Freude 
macht.

Bei Drop In geht es nicht um Höchst-
leistungen, sondern um Freude an der 
Bewegung. Die Kurse verbinden ein 
wirkungsvolles Ganzkörpertraining mit 
Gemeinschaft, Musik und Lebensfreude.

Training, das sich dem Menschen anpasst
Der Wasserwiderstand kräftigt die Musku-
latur, fördert Ausdauer und Durchblutung 
und stärkt das Herz-Kreislauf-System. 
Gleichzeitig ist Bewegung im Wasser 
gelenkschonend. Auch Gleichgewicht, 
Reaktion und Rhythmus werden trainiert. 
Das hilft dabei, im Alltag sicher und 
selbstständig zu bleiben.

Bei Drop In gibt es keine Anfänger- oder 
Fortgeschrittenenkurse. Alle trainieren 
gemeinsam und bestimmen die Intensi-
tät selbst. Schnellere oder langsamere 
Bewegungen, mehr oder weniger Wieder-
holungen: Das Training lässt sich an die 
Tagesform anpassen. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Im schultertiefen Wasser kön-
nen alle während der Lektion stehen.

Ein Konzept mit Rhythmus
Eine Kursperiode umfasst acht aufein-
ander aufbauende Lektionen von je 50 
Minuten. Trainiert wird nach der eigens 
entwickelten «Methode Iris Augsburger». 
Speziell komponierte Musik unterstützt 
die Bewegungen und sorgt für Motivation.

Die Wirkung zeigt sich oft im Alltag. Teil-
nehmende berichten, dass sie wieder 
leichter Treppen steigen, ihren Wäsche-
korb heben oder mit mehr Kondition 
wandern können. Andere freuen sich über 
mehr Beweglichkeit und neue Bekannt-
schaften.

Auch das Miteinander ist wichtig: Die 
Gruppe motiviert und macht aus dem 
Training einen Termin, auf den man sich 
freut. Die Kursleitenden sind speziell aus-
gebildet und in Wassersicherheit geschult. 
Die Kurse sind QualiCert-zertifiziert.

Drop In zeigt: Bewegung im Alter darf 
wirkungsvoll sein – und gleichzeitig Spass 
machen.

H2O Wasser erleben AG 
Kranichweg 6
3074 Muri bei Bern 
www.dropin.ch | info@wassererleben.ch

Jetzt unsere Kursorte 
entdecken und deinen 
Kurs buchen!
Anmeldung unter  
www.dropin.ch oder 
Telefon 0848 577 977

Kursanmeldung
Therapiebad Inselspital Bern
Profitiere aktuell von 25 Franken Rabatt! 
Rabattcode: 38T-LQ8-BK4.  
Aktion gültig bis 31.12.2026.

Anmeldung unter  
www.dropin.ch oder 
Telefon 0848 577 977

MS AMO 107321

Was sind wichtige Merkmale der 
Alkoholkurzzeitherapie der PSA 
Berit Klinik Wattwil?
Ein wichtiger Grundpfeiler unserer 
Alkoholkurzzeittherapie ist  die fixe 
Dauer von 29 Tagen. Dazu setzen wir 
auf ein geschlossenes Kleingruppen-
system von max. neun Personen. Zu-
dem kann sich jede Person selbst zur 
Therapie anmelden, ohne ärztliche 
Einweisung. Die Grundversicherung 
der Krankenkasse übernimmt die 
Kosten unserer Therapie, schweiz-
weit. 

Wie funktioniert die Therapie?
Unser Kleingruppensystem und die 
konstanten therapeutischen Bezugs-
personen sind wichtige Grundlagen. 
Daneben wissen unsere Teilnehmen-
den von Beginn an, wer ihr Therapeut 
oder Therapeutin ist und wer die Mit-

Von der Abhängigkeit zur Selbstbestimmung
In 4 Wochen abstinent dank der Alkoholkurzzeit-
therapie der PSA Berit Klinik Wattwil. Priska Eigen-
mann, Leiterin der Alkoholkurzzeittherapie, erklärt 
die Basis der Therapie und warum sie funktioniert.

PSA Berit Klinik Wattwil
T 071 987 32 55  |  psa-berit.ch

LeistungsangebotKurzvideo

patienten während des Aufenthalts 
sind. Ein sicherer und vertrauensvol-
ler Rahmen ist von entscheidender 
Bedeutung für eine intensive Aus-
einandersetzung mit dem eigenen 
Suchtverhalten.

Um was geht es in den 
vier Wochen?
Die Patienten stärken ihre Selbst-
wahrnehmung und Handlungskom-
petenzen. Sie entwickeln Strategien 
zur Bewältigung von Stress, Rück-
schlägen und Versuchungen, ohne 
sich auf Suchtstoffe zu verlassen. 
Daneben werden sie sich darüber im 
Klaren, wann und aus welchem Grund 
sie Alkohol konsumieren und welche 
Lebensbereiche die Sucht bereits be-
einträchtigt hat. Begleiterkrankungen 
wie Depressionen oder Traumatisie-
rungen führen oft zur Entstehung der 

eigentlichen Sucht. Diese Krankhei-
ten sind unbedingt mit zu behandeln. 
Zudem haben wir feste Strukturen 
und bieten eine Vielzahl von Thera-
pien an.

Wird das Umfeld miteinbezogen?
Wir berücksichtigen das soziale Um-
feld wie den Arbeitgeber oder die 
Partnerin, ausser 
es wird nicht ge-
wünscht. 

Was sind weitere 
Erfolgsfaktoren?
Klar von Anfang an 
zu wissen, wie lange 
man bei uns bleiben 
wird. Die feste The-
rapiedauer ist ein 
wichtiger Faktor. Da-
rüber hinaus erleich-
tert sie die Planung 
mit der Familie und 
dem Arbeitgeber 
erheblich. Das gibt 
unseren Patienten Sicherheit. Zudem 
begegnen wir unseren Patienten auf 
Augenhöhe.

Was tun Sie sonst noch für das 
Wohlbefinden Ihrer Patienten?
Unsere Klinik ist wunderschön gele-
gen im idyllischen Toggenburg und 
erfüllt höchste Standards. So können 
wir moderne, grosszügige Einzelzim-
mer bieten mit traumhaftem Blick in 
die Natur. Zudem setzen wir auf Dis-
kretion. Der Grund für den Aufenthalt 

bei uns steht in kei-
nem Arbeitsunfähig-
keitszeugnis.

Braucht es eine 
Vorbereitung vor 
Therapiebeginn?
Ein somatischer Ent-
zug ist unverzichtbar 
vor Therapiebeginn. 
Dieser bedeuten-
de Schritt wird von 
unserer akutstatio-
nären Abteilung mit 
erfahrenen Ärztinnen 
und Ärzten sowie 
Pflegenden beglei-

tet. Die Dauer wird individuell vorab 
besprochen und erfolgt direkt vor 
Therapiebeginn bei uns in Wattwil.

Was tun Sie, damit die Patienten 
am Erfolg festhalten können?
In der Therapie behandeln wir das 
Thema frühzeitig. Wir arbeiten ge-
meinsam an den Zielen für die Zeit 
danach. Darüber hinaus lernen 
unsere Patienten während der vier 
Wochen verschiedene alternative 
Behandlungsoptionen für die am-
bulante Nachsorge kennen. Sobald 
sie sich dazu entschlossen haben, 
ein Angebot zu nutzen, wird ein 
Übergabegespräch mit der Nach-
betreuung durchgeführt, um sicher-
zustellen, dass die erarbeiteten 
Ziele nicht gefährdet werden. Auch 

«Es ist ein super 
4-Wochen-Intensiv-
programm, das mir 
mehr gebracht hat 

als alles andere zuvor 
über Jahre. Ich bin 
sehr dankbar, dass 

ich mich für die PSA 
der Berit Klinik ent-

schieden habe.»
Ehemalige Patientin

Alkoholkurzzeittherapie – PSA Berit Klinik Wattwil

Priska Eigenmann
Leiterin Alkoholkurzzeittherapie, Berit Klinik Wattwil

Dr. Sonja Arens,
Fachverantwortliche Psychotherapeutin

«In der Therapie geht 
es darum, zu dem 
Menschen zu werden, 
der man wirklich ist.»

«Wir begegnen
unseren Patienten
auf Augenhöhe.»

eine weiterführende psychologi-
sche Behandlung kann Sinn machen 
und wird individuell besprochen. 

Die Gruppen treffen sich nach drei Mo-
naten erneut bei uns und geben dabei 
Einblick in ihr neues Leben, schriftlich 
und mündlich. Diese wunderbaren 
Rückmeldungen über die zurückge-
wonnene Lebensqualität zeigen uns, 
dass wir ein erfolgreiches Konzept 
anbieten.

5 Gründe, die für die 
Alkoholkurzzeittherapie 
der PSA sprechen

Fixe Therapiedauer 
von 29 Tagen

Geschlossene 
Kleingruppen von 
max. 9 Personen

Intensive therapeuti-
sche, pflegerische und 
ärztliche Betreuung

Diskrete und komfor-
table Umgebung

Einbindung soziales 
Umfeld
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ALL-ON-4® UND MODERNE NARKOSEVERFAHREN

Feste Zähne an einem Tag

Gleichzeitig setzt das für seine exzellente Versorgung bekannte Implantat Zentrum von Dr. med. dent. Wolfgang Prinz ebenfalls in St. Gallen neue Standards in der patientenfreundlichen Be-

handlung. Dies durch den Einsatz moderner Narkoseverfahren, die den Eingriff nicht nur sicher, sondern auch stressfrei gestalten. So verfügt die Praxis am neuen Standort an der Werkstrasse 7 

in St. Gallen über einen vollständig ausgestatteten und modernen Operationssaal, der es ermöglicht, Eingriffe wie die All-on-4® Methode in einer idealen Umgebung durchzuführen. In diesem 

praxiseigenen OP werden sämtliche chirurgischen Eingriffe durchgeführt; auf Wunsch auch unter Vollnarkose.

Fortschritte in der Implantologie 

Dr. med. dent.
Wolfgang Prinz (MDSc)
ist seit 1992 in der oralen Implantologie tätig. Mit 

mehr als 30 Jahren Erfahrung und ca. 8000 ge-

setzten Implantaten ist er einer der führenden 

Experten für Zahnimplantate in der Ostschweiz.

Ob All-on-4® oder komplexe Narkoseverfahren – jede Be-

handlung beginnt mit einer umfassenden Beratung. Das 

Team des BIZ nimmt sich Zeit, um die individuellen Bedürf-

nisse und Wünsche der Patient*innen zu verstehen. Ge-

meinsam werden Therapiepläne entwickelt, die optimal auf 

die persönliche Situation abgestimmt sind. Sind vor einer 

Implantation Zahnfleischbehandlungen oder ein Knochen-

aufbau notwendig, erfolgen auch diese Schritte im BIZ.

Der Verlust mehrerer oder aller Zähne ist für viele Menschen eine 

erhebliche Belastung – sowohl physisch als auch emotional. Die 

traditionelle Versorgung mit Zahnprothesen oder umfangreichen 

Implantatlösungen ist oft zeitaufwändig und kostenintensiv. Hier 

setzt das All-on-4®-Konzept an, das nicht nur durch seine Effizi-

enz, sondern auch durch seine minimalinvasive Technik besticht. 

Bei diesem Verfahren werden pro Kiefer nur vier Implantate ge-

setzt, um eine vollständige Zahnreihe zu tragen. Zwei Implantate 

werden frontal, zwei weitere schräg eingesetzt, was eine optima-

le Stabilität auch bei eingeschränktem Knochenangebot garan-

tiert. Der Clou: In vielen Fällen kann die provisorische, aber voll 

funktionstüchtige feste Prothese innerhalb von 24 Stunden ein-

gesetzt werden. Somit können die Patient*innen innert kürzester 

Zeit mit dauerhaftem sowie ästhetischem Zahnersatz versorgt 

werden. Sie verlassen die Praxis also mit einem neuen Lächeln 

und können unmittelbar wieder sprechen, essen und lachen.

Individuelle Beratung und 
umfassende Betreuung 

Vorteile des All-on-4®-Verfahrens: 

Viele Patient*innen verbinden zahnärztliche Eingriffe mit Angst 

oder Unbehagen. Das BIZ begegnet diesem Problem durch 

den Einsatz moderner Narkose- und Sedierungsverfahren, die 

eine entspannte und schmerzfreie Behandlung gewährleisten:

Lokalanästhesie: Für kleinere Eingriffe bleibt die klas-

sische Lokalanästhesie die erste Wahl. Sie blockiert ge-

zielt die Schmerzleitung und ermöglicht eine Behand-

lung ohne Einschränkungen für die Patient*innen.

Dämmerschlaf: Bei grösseren Eingriffen oder für Patient*in-

nen mit Zahnarztangst bietet der sogenannte Dämmer-

schlaf («Analgo sedierung») eine hervorragende Alternative. 

Hierbei wird der/ die Patient*in in einen entspannten, dö-

senden Zustand versetzt, bleibt aber ansprechbar. Schmer-

zen und Stress werden dabei komplett ausgeschaltet.

Vollnarkose: Bei besonders umfangreichen Eingrif-

fen, wie der All-on-4-Behandlung, ist die Vollnarko-

se oft die beste Wahl. In Zusammenarbeit mit erfahre-

nen Anästhesisten wird die Narkose individuell auf die 

Patientin, den Patienten abgestimmt. Moderne Medikamente 

und Überwachungsgeräte im Operationssaal der Praxis sor-

gen für maximale Sicherheit während und nach dem Eingriff.

Die Praxis am neuen Standort an der Werkstrasse 7 in St. Gal-

len verfügt über einen vollständig ausgestatteten und mo-

dernen Operationssaal, der es ermöglicht, Eingriffe wie die 

All-on-4® Methode in einer idealen Umgebung durchzuführen. 

Zeitersparnis: Eine feste Versorgung in nur einem 
Eingriff

Kosteneffizienz: Reduzierte Anzahl an Implanta-
ten senkt die Gesamtkosten

Schonendes Vorgehen: Minimal invasive Techni-
ken und Narkoseverfahren minimieren Schmer-
zen und Heilungszeit

Langfristige Stabilität: Hochwertige Materialien 
und präzise Planung sorgen für nachhaltige Er-
gebnisse 

Die moderne Implantationstechnik wird durch die digitale 3D 

Planung unterstützt. Mithilfe von CT- oder DVT-Aufnahmen 

erstellt das Team des Bodensee Implantat Zentrums ein ex-

aktes Modell des Kiefers, um die Implantate millimetergenau 

einzuplanen. Mit dieser virtuellen Planung am Computer sind 

die genaue Position, Grösse und Ausrichtung der Implantate 

im Voraus bestimmbar. Dies erhöht nicht nur die Erfolgsquote, 

sondern bietet auch maximale Sicherheit für die Patient*innen. 

Das Bodensee Implantat Zentrum steht für moderne Zahnmedi-

zin, die den Menschen in den Mittelpunkt stellt. Mit dem All-on-4® 

Konzept und einem breiten Spektrum an Narkoseverfahren bietet 

die Praxis Lösungen für komplexe Herausforderungen und setzt 

dabei auf Komfort, Sicherheit und Ästhetik. Wer sich von Zahnver-

lust oder Zahnarztangst nicht länger einschränken lassen möch-

te, findet hier eine kompetente und einfühlsame Anlaufstelle.

Ein Zentrum für Vertrauen 
und Innovation 

Moderne Narkoseverfahren 

Auch nach seinem Umzug von Rorschach nach St. Gallen ermöglicht das Bodensee Implantat Zentrum (BIZ) ein neues Lächeln in nur einem Tag. Dank des innovativen 

All-on-4®-Konzepts können Patient*innen, die unter umfassendem Zahnverlust leiden, innerhalb kürzester Zeit wieder fest zubeißen. 

Komplexe Behandlung 
leicht gemacht

Dieses Konzept soll Patientinnen und Patienten die Sicher-

heit geben, dass gerade bei umfangreicheren Behandlungen 

alle Schritte im Haus abgestimmt werden und sie sich nicht an 

unterschiedliche Praxen und Ansprechpersonen wenden müs-

sen. Das spart nicht nur Zeit, sondern senkt für viele Betroffene 

auch die Belastung. Zugleich profitieren sie von einer empathi-

schen Betreuung. So entsteht eine vertrauensvolle Atmosphäre!

Adresse
ZIP Zahnärztliches Institut 
Prinz & Partner AG
Werkstrasse 7 / CH-9000 St. Gallen
Tel. +41 71 277 56 58
info@biz-sg.ch, www,biz-sg.ch 





KOMPETENTE FACHLEUTE
GARTEN 
FAHRZEUGE

Juwelier-Goldschmied mit 
Atelier in Reinach macht 
folgende Arbeiten: 
•	 Anfertigung	von	Schmuck	auf	Bestellung
•	 Edelsteine	schleifen	und	facettieren
•		Reparaturarbeiten	von	Schmuck
•		Trau-	und	Verlobungsringe	etc.

Freue	mich,	Sie	in	meinem	Atelier	an	der	Hauptstrasse	5,	
Reinach	AG	zu	bedienen	und	beraten.
Tefefon/WhatsApp	076	814	21	33,	
E-Mail:	diamantseo@gmail.com

MS REI 107008

PUBL I R EPORTAGE IZB

IMPLANTATZENTRUM BERN

ORALCHIRURGIE & IMPLANTOLOGIE · SEIT ÜBER 40 JAHREN

Morgens lockere Prothese.

Abends feste Zähne.

Die inBern entwickelteMethode derSofortbelastung

macht es möglich:

Implantate und festsitzenderZahnersatz an einem

einzigen Tag

– seit 1977 bewährt,weltweit millionenfach angewendet.

Kostenloses 3D-Röntgen* – jetzt Termin

vereinbaren.

ImplantatZentrumBernAG · Prof.Dr.Dr. JürgenWeberBranca

Nydeggstalden 2 · 3011Bern · Tel. +41 31 311 99 00

info@implantatzentrum.ch ·www.implantatzentrum.ch

RatgeberCHF15.–

«Was Sie schon immer über

Implantate wissen wollten»

*Das 3D-Röntgen ist kostenlos, sofern dieBehandlung im IZB stattfindet.BeiBehandlung in einer anderen Praxis wird die 3D-Aufnahme zum regulären SSO-Tarif (ca.CHF

400.–) verrechnet.

Sanft imSchlaf: Empfang durch dasAnästhesie-Team,

Aufwachenmit festen Zähnen – noch amselben Tag

zuhause fest zubeissen.

«ZuwenigKnochen»?Doch, es geht: schweizweit

einzigartige, individualisierte 3D-Implantate mit rund 93%

Erfolgsrate.

Über 40 JahreErfahrung, 15'000+ Patienten, First Price

AwardHouston 2020 – ehrliche Zweitmeinung inklusive.

Deutlich sichtbar: die Folgen von

Zahn- und Knochenverlust.

Rechtzeitige Implantatversorgung

erhältGesicht undAusstrahlung.
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Ihr lokaler ICT-Partner auch in Lenzburg

Seit 1990 beraten wir KMU‘s in ICT-Fragen. 
Mit unserem Partner Oliver Hunziker
sind wir neben Zürich und Malters auch
in Lenzburg vertreten. 
Wir sind spezialisiert in Kommunikation, 
Support, Implementierung, Cybersecurity 
und Schulungen.

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin: 
062 552 09 19. Wir freuen uns.

Oliver Hunziker - Bahnhofstrasse 18 - 5600 Lenzburg
062 552 09 19 - info@rnitunit.ch - www.rnitunit.ch

MS SMU 107259

Die kalten Tage kommen bestimmt.
Bestellen Sie jetzt ofenfertiges Brennholz

- Holz: Buche, Esche und Fichte
- Länge: 25/ 33/ 50cm und 1 m
- Lieferung: ganzer Kanton Solothurn

Brühwiler Forst Oberdorf, Silas Brühwiler

Tel: 079/438 60 92

Mail: silas.bruehwiler@bluewin.ch
MS AME 107297

gate living AG
vormals Ledermann AG
Zürichstrasse 7b
3422 Kirchberg
Telefon 078 449 59 60

Das Gartenmöbel-Fachgeschäft auf zwei Etagen und im Aussenbereich

P Parkieren Sie direkt 
vor dem Geschäft

Andreas Howald  
und sein Team 
beraten Sie gern

Öffnungszeiten
MO und DI geschlossen
MI bis FR 10-18 Uhr
Samstag 10-16 Uhr

Im Aussenzelt nochmal 
20% Rabatt zusätzlich,
auf viele bereits 
stark reduzierte Preise. 
Profitieren auch Sie!

Hier nur ein Beispiel: 
Edelstahl Tisch mit 

FSC-zertifizierter Teakplatte
Die Edelstahl Scheibe in der Mitte 

des Tisches ist drehbar
DIA 136 x 76H cm

Statt CHF 1‘999.00 
nur CHF 1’249.00 

+ 20% zusätzlicher Rabatt

Gartenmöbel-Saison-Schlussverkauf 
im September

MS AME 107326

ID. Polo und
weitere Neuheiten

Garage Gautschi AG
3421 Lyssach
gautschi.ch/volkswagen

Volkswagen Festival
18.–19.9.2026

Zwei Tage, zwei Neuheiten, ein Fest: Erleben Sie den 
neuen vollelektrischen ID. Polo und den neuen ID.3 Neo. 
Öffnungszeiten Freitag: 07.30 – 12.00, 13.30 – 17.30 Uhr. 
Öffnungszeiten Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Volkswagen ID. Polo Life, 210 PS, 14,6 kWh/100 km, 0 g CO₂/km, Kat. A.

260818_VW_Festival_Gautschi_287x110mm_d_ZTG.indd   1260818_VW_Festival_Gautschi_287x110mm_d_ZTG.indd   1 18.08.26   16:0418.08.26   16:04
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Tango Almacén . Lagerhaus . Davidstrasse 42 . 9000 St.Gallen . tangoalmacen.ch

Freitags-Milonga ·25. September 
20.00 – 24.00 CHF 10/5 Mitglieder
mit Show von Solange Chapperon & Gustavo Colmenarejo

Samstags-Workshops · 26. September 
10.30 – 12.00 WS1 Tango im Fluss
12.30 – 14.00 WS2 Milonga & Vals

Sonntags-Workshops ·27. September 
10.30 – 12.00 WS3 Spielraum & Verzierungen
10.00 – 11.00 WS4 Raus aus den Mustern!

Privatlektionen auf Anfrage: chappesol@gmail.com
Preise: 1 WS CHF 40/35 | 2 WS CHF 80/70 | 
3 WS CHF 115/100 | 4 WS CHF 150/130
Minderpreise für Mitglieder Verein Tango Almacén
Infos siehe Website / Anmeldung via QR-Code:

Workshop-Wochenende mit 

Solange & Gustavo
25.–27. September 2026
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Die 44. GurtenClassic vom 25. Oktober ist 
vielfach rot markiert in Agenden von Lauf- 
und Radsport Begeisterten. Sie wird wieder 
– das scheint garantiert - als Glanzpunkt in  
den Berner Ausdauersport-Herbst einge-
hen. Und, wer sich jetzt anmeldet, profitiert.
 
Von «einem coolen Abschluss einer tollen  
Saison» sprach Petra Eggenschwiler am letz-
ten Oktober-Sonntag im vergangenen Herbst. 
Wer sollte einer solchen Aussage mehr Glaub-
würdigkeit verleihen als die Powerman-Welt-
meisterin und Seriensiegerin am berüchtig-
ten Inferno Triathlon von Thun aufs Schilthorn.  
An der GurtenClassic hat sich die exzellente 
Solothurnerin mittlerweile fünf Mal profiliert.  
Zuletzt letztes Jahr: Ursprünglich wollte sie im 
Velorennen ihre Klasse demonstrieren. Doch 
dieses war früh ausverkauft. Also entschied sie 
sich für den Classic Run und gewann diesen in 
Streckenrekordzeit. Für sie stimmte auch das 
Rundherum – etwa die prächtige Rundsicht auf 
die Stadt, die Alpen und den Jura im Ziel.
 
Breites Angebot
 
Zu ähnlichen Glücksgefühlen wie Petra Eggen-
schwiler können an der GurtenClassic auch 
«gewöhnliche Ausdauersportlerinnen und 
-sportler» kommen – sei’s im Velorennen über 
die 40 km, im Hauptrennen zu Fuss über die 
15 km oder über die Kurzdistanz. Und natür-
lich auch die Kinder und Jugendlichen in den 
beliebten Nachwuchsrennen.
 
Von Bedeutung ist: Frühes Anmelden zahlt 
sich aus – siehe oben Petra Eggenschwiler. Die  
Gefahr voller Startfelder – insgesamt höchs-
tens 2000 Teilnehmende, 500 Classic Run, 400 
Rennvelo, 500 Kinderrennen/Familienlauf, 100 
Classic Wakking/Nordic Walking) – lässt sich 
so minimieren. Gleichzeitig profitieren Vor-
angemeldete bis am 15. Oktober von einem  
attraktiven Rabatt. Und ganz nebenbei: Die 
Gratis-An-/Rückfahrt mit dem öffentlichen Ver-
kehr (ÖV) ist generell im Preis inbegriffen.
 
Weitere Informationen unter: 

www.gurtenclassic.ch
 

Der Berner Hausberg als Ziel-Destination

MS REI 107163

Ja, wo denn?

Tanzen?

Hier direkt für eine
Probelektion anmelden:
078 266 99 89

Hip Hop, Commercial, K-Pop,
House, Jazz, Breaking, Choreo,
Heels, K-Pop, Kidsdance uvm.

St.Gallen - Romanshorn - Uster

Tanzen?

Ja, wo denn?

Hier direkt für eine
Probelektion anmelden:
078 266 99 89

M
S 

SM
U 

10
71

86

Von 
A wie "Abholung auf Vorbestellung"

bis 
Z wie "Zusammen Ihren Event kreieren" 

-
wir sorgen für Ihr 

kulinarisches Highlight.

Toutvent AG, Reitweg 18, 3600 Thun
Tel. 033 225 11 30 · www.toutventag.ch
Tel. 079 297 55 06 · info@toutventag.ch

MS AME 107314



Senevita Burgdorf | Lyssachstrasse 77 | 3400 Burgdorf
034 431 00 00 | burgdorf@senevita.ch | www.burgdorf.senevita.ch

Tag der
offenen Tür.
Samstag, 19. September 2026 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Wohnungs-
besichtigungen 

möglichDie Senevita Burgdorf lädt herzlich ein – 
Nachbarschaft, Angehörige und alle Personen, 
die uns kennenlernen möchten.

Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Programm:

 y Führungen durch unser Haus und unsere Seniorenwohnungen: 
Lernen Sie unsere Räumlichkeiten kennen

 y Kulinarische Highlights: Geniessen Sie eine köstliche Auswahl an 
verschiedenen Essenständen

 y Musik und Tanz: Live-Musik mit der Steelband Burgdorf

 y Verschiedene Marktstände

 y Spiel und Spass für Gross und Klein – mit Hüpfburg und 
Kinderschminken

Kommen Sie vorbei, geniessen Sie den Tag und lernen Sie uns in einer 
entspannten Atmosphäre kennen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MS AME 106722

10.Oldtimertreffen

Sonntag, 13. September 2026

Neuhof, 8824 Schönenberg ZH

Mit SonderausstellungMit Sonderausstellung

• Festwirtschaft & Unterhaltung

• Attraktionen & Vorführungen

• Alle Oldtimer willkommen

(auch ohne Anmeldung!)

Info Webseite:
www.oldifreunderundumdsihl.ch

Mit SonderausstellungMit Sonderausstellung
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Alterszentrum

ENGISTEINW Wohnen ı Betreuung ı Pflege
Ferienaufenthalte ı Restaurant
Kultur ı Begegnung

Kirchweg 2 - Posfach - 4502 Solothurn
www.wengistein.ch ı info@wengistein.ch ı T 032 624 51 88

Thai-Wochen
vom 31. August - 20. September  2026

Wir freuen uns, Sie als Gäste bei uns im 
Restaurant willkommen zu heissen.

Restaurant

Kirchweg 2 - Posfach - 4502 Solo

MS AME 107299
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Aarau wird zum Treffpunkt für Genuss, 
Kreativität und gelebtes Handwerk: Vom 
25. bis 27. September 2026 öffnet die  
Creativa 2026 an der Berufsschule Aarau 
ihre Türen. Und dieses Jahr beginnt das  
Erlebnis bereits am MAG: Mit dem spezi-
ellen Creativa-Bähnli gelangen Besucherin-
nen und Besucher bequem vom MAG zur 
Creativa.

An der Creativa präsentieren Lernen-
de aus der Bäckerei-, Konditorei-,  
Confiserie- und Detailhandelsbranche ihre  
beeindruckenden Wettbewerbsarbeiten. 
Die Ausstellung zeigt, wie viel Kreativität, 
handwerkliches Können und innovative 
Ideen in der nächsten Generation stecken.

Einsteigen, mitfahren und Handwerk 
entdecken: Das Creativa-Bähnli verbindet 
den Besuch am MAG mit einem Abstecher 
an die Berufsschule Aarau. Dort wartet 

eine Ausstellung, die nicht nur Fachleute  
begeistert, sondern der ganzen Bevöl-
kerung einen spannenden Einblick in die 
Welt des Bäcker-, Konditor- und Confiseur-
handwerks bietet.

Ein besonderes Highlight findet bereits 
am Freitag, 25. September, statt: Beim  
Aargauer Brotqualitätstag 2026 werden 
von 09.00 bis 14.00 Uhr regionale Brot-
spezialitäten öffentlich degustiert und 
bewertet. Besucherinnen und Besucher  
erhalten dabei einen Blick hinter die Kruste 
und erleben Qualität, Geschmack und 
Fachkompetenz hautnah. Zur Expertenju-
ry gehören Marcel Paa, Andreas Dossen-
bach und René Schweizer.

Die Creativa ist am Freitag von 10.00 bis 
21.00 Uhr, am Samstag von 10.00 bis 
17.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 
15.00 Uhr geöffnet. Veranstaltungsort ist 

Mit dem Creativa-Bähnli vom MAG zur Creativa 2026
die Berufsschule Aarau, Tellistrasse 58, 
5001 Aarau.

Unser Tipp fürs MAG-Wochenende: Am 
MAG ins Creativa-Bähnli einsteigen, an 
die Creativa fahren und entdecken, was 

die nächste Generation des Handwerks zu  
bieten hat.

Creativa 2026 – die Zukunft unseres Hand-
werks erleben!

Oberaargauer 
Produktionsbetriebe ö�nen

 ihre Werkstüren

30 Betriebe locken mit
 Überraschungen, Einblicken 

in Werkstätten und in 
45 Lehrberufe aus 15 Branchen

Geführte und 
selbstständige Rundgänge

Werk-Kegeln
Gruppen-Touren

Lehrberufe
Gastronomie

Programm auf

tre�punkt-werk.ch

11. | 12.
September

Freitag                                  Samstag

Hauptpartner

gefördert von

MS AME 107327

100% Schweizer Produktion 

aus Schweizer Rohstoffen. 

Engishoferstr. 4A | 8587 Oberaach
Tel. 071 411 43 07 | www.fischerholz.ch

Positiver Einfluss auf Herz und Kreislauf
Schnarchen, Schlafapnoe und Atemprobleme 
können abnehmen
mindert Sodbrennen und Reflux
Migräne bessert sich
kann Rücken- und Wirbelsäulenprobleme 
lindern (Skoliose, Kyphose und Lordose)

Einige Vorteile auf einen Blick:

Arvenholz-Matratzen
Arvenholz-Duvets
Arvenholz-Kissen
Arvenholz-Betten
Original Fischer Bettkeil (für schräges Schlafen)

100% Schweizer Produktion 

aus Schweizer Rohstoffen. 

Engishoferstr. 4A | 8587 Oberaach
Tel. 071 411 43 07 | www.fischerholz.ch

Positiver Einfluss auf Herz und Kreislauf
Schnarchen, Schlafapnoe und Atemprobleme 
können abnehmen
mindert Sodbrennen und Reflux
Migräne bessert sich
kann Rücken- und Wirbelsäulenprobleme 
lindern (Skoliose, Kyphose und Lordose)

Einige Vorteile auf einen Blick:

Arvenholz-Matratzen
Arvenholz-Duvets
Arvenholz-Kissen
Arvenholz-Betten
Original Fischer Bettkeil (für schräges Schlafen)

100% Schweizer Produktion 

aus Schweizer Rohstoffen. 

Engishoferstr. 4A | 8587 Oberaach
Tel. 071 411 43 07 | www.fischerholz.ch

Positiver Einfluss auf Herz und Kreislauf
Schnarchen, Schlafapnoe und Atemprobleme 
können abnehmen
mindert Sodbrennen und Reflux
Migräne bessert sich
kann Rücken- und Wirbelsäulenprobleme 
lindern (Skoliose, Kyphose und Lordose)

Einige Vorteile auf einen Blick:

Arvenholz-Matratzen
Arvenholz-Duvets
Arvenholz-Kissen
Arvenholz-Betten
Original Fischer Bettkeil (für schräges Schlafen)Besuchen Sie uns an der 

Wega und an der Olma

100% Schweizer Produktion 

aus Schweizer Rohstoffen. 

Engishoferstr. 4A | 8587 Oberaach
Tel. 071 411 43 07 | www.fischerholz.ch

Positiver Einfluss auf Herz und Kreislauf
Schnarchen, Schlafapnoe und Atemprobleme 
können abnehmen
mindert Sodbrennen und Reflux
Migräne bessert sich
kann Rücken- und Wirbelsäulenprobleme 
lindern (Skoliose, Kyphose und Lordose)

Einige Vorteile auf einen Blick:

Arvenholz-Matratzen
Arvenholz-Duvets
Arvenholz-Kissen
Arvenholz-Betten
Original Fischer Bettkeil (für schräges Schlafen)
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32Print- und Displaywerbung 
auf höchstem Niveau.

058 404 04 80 • icomedia.ch 

Eine Marke der Media Schweiz



AUS- UND 
WEITERBILDUNG

Lernen Sie eine neue Sprache oder vertiefen Sie Ihre Kenntnisse. 
Planen Sie einen Sprachaufenthalt? 
Wir vermitteln weltweit.

041 710 55 70 · castles.ch 
Baarerstrasse 63 · 6300 Zug 

 
Ihr Sprachprofi im In- und Ausland – jetzt profitieren! 

Neue Kurse ab 31. August 2026
Deutsch, Englisch, Französisch

M
S 

SM
U 

10
72

60

GASTRO

RAMPENVERKAUF
Wir schaffen Platz für Neues – und Sie profitieren!

Freitag, 11. September 2026 | 16:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, 12. September 2026 | 12:00 bis 17:00 Uhr

Besuchen Sie uns beim grossen Lagerverkauf und entdecken Sie attraktive Weine
zu spannenden Preisen. Mit gratis Degustation und Grillwürsten (kostenpflichtig).

Adlikerstrasse 272, 8105 Regensdorf I +41 44 777 05 02 I bauraulacvins.ch

Jetzt
degustieren und

profitieren
in Regensdorf!

Mehr Infos finden Sie hier

MS SMU 107251

FS
 2

02
7

H
S 

20
26 CAS Compliance Management

CAS Cybersecurity
CAS Datenschutz
CAS Europarecht
CAS Finanzmarktrecht
CAS Inhouse Counsel

CAS Family Governance &
Family Office Excellence

www.cas-eiz.uzh.ch

Praxisrelevantes Wissen für Ihre nächsten Karriereschritte

www.cas-eiz.uzh.ch

10    11. SEPTEMBER 2026 � VERANSTALTUNGEN
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Auto Ankauf 
Alle Marken, Ankauf ab Platz 

Mit oder ohne MFK 
Wir holen Ihr Fahrzeug vor Ihrer Haustür ab 

Gegen Bargeldzahlung, top Preise 
Zustand und Schäden sind egal. 

Autos, Vans, Lieferwagen, LKWs, Busse, 
Unfallwagen, 4x4, Motorschaden, Auto für Export. 

Telefon 079 955 22 82 *
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MARKTPLATZ

Zu verkaufen:  
Elektromobil HS 898 II 
neuwertig, 
Garantie bis 2.11.2029 
grosser Korb hinten 
Geschwindigkeit max. 10 km/h  
Reichweite bis 50 km  
Steigung max. 18 %  
Preis: CHF 1200,-  
Auskunft: 079 230 58 06
MS DJU 107248

lektromobil HS 898 II 

Geschwindigkeit max. 10 km/h  

CIVIS-Schweiz | Verein zur Abschaffung der Tierversuche | 8000 Zürich 

95 Prozent der Medikamente, die im Tierversuch 
funktionieren, scheitern später am Menschen. 
Trotzdem hält sich hartnäckig der Mythos, Tier-
versuche seien unverzichtbar. Zeit, genauer hinzu-
schauen – wissenschaftlich und moralisch.

Will man ein Tierversuchsverbot verhindern, kann 
man einfach behaupten, dass ohne Tierversuche die 
Medikamente weniger sicher seien und der medizini-
sche Fortschritt leiden würde. Belege dafür werden 
nie vorgelegt. Tierversuchsgegner:innen aber haben 
wissenschaftliche Beweise, die diese Behauptung 
widerlegen. Sie bedienen sich dabei der Metafor-
schung, der Wissenschaft von den Forschungsme-
thoden, die klar belegt, dass der Tierversuch unsi-
cher und schlecht auf den Menschen übertragbar 
ist. Das ist ja auch nachvollziehbar, da es die ein-
zige Forschungsmethode ist, die lebende Tiere mit 
all ihren Stimmungsschwankungen, mit ihren Lau-
nen, mit ihren unterschiedlichen Reaktionen auf 

ihre Haltungsbedingungen als Messinstrumente ver-
wenden. Da können die Resultate gar nicht stabil 
und reproduzierbar sein. Dabei ist bekanntlich die 
Reproduzierbarkeit das Hauptmerkmal der guten 
Forschungsqualität!

Beispiele aus der Metaforschung: Studien besagen, 
dass 95% aller sich im Tierversuch bewährten Medi-
kamenten in der klinischen Phase an Menschen 
wegen Wirkungslosigkeit oder Nebenwirkungen 
wieder ausscheiden. Oder dass 81% der Neben-
wirkungen beim Menschen in den vorgängigen 
Tierversuchen nicht erkannt wurden. Oder dass in 
Deutschland* jährlich 65 000 Menschen an Medi-
kamenten-Nebenwirkungen sterben, obwohl alle 
am Tier getestet wurden. Oder dass trotz rund 200 
Jahre Tierversuchs-Grundlagenforschung immer 
noch von zwei Drittel aller Krankenheiten unbekannt 
und damit auch keine ursächliche Therapie möglich 
ist. Oder dass Kosmetika nicht unsicherer geworden 

sind, seit man Tierversuche für diese Kosmetika 
verboten hat!

Aber die Versuchstiere verdienen eigentlich, dass 
wir vor allem ethisch argumentieren: Selbst wenn 
die Tierversuchsforschung wirklich so gut wäre, wie 
ihre Befürwortende immer sagen, wäre dies immer 
noch kein Grund, fühlende Tiere Schmerz, Angst, 
Zwang und Tötung auszusetzen. Um so schlimmer, 
dass wir das seit Jahrhunderten mit fühlenden 
Lebewesen tun. Wie sagte Twain: Wir werden nie 
wieder gut machen können, was wir Tieren angetan 
haben. Unsere Kinder und Enkel werden uns hof-
fentlich bald fragen: Wie konntet Ihr mit fühlenden 
Wesen Experimente machen, aus ihnen Nahrungs-
mittel, aus ihnen Kleider herstellen!

Quellen zur Metaforschung unter  
rwerndli@gmx.ch  

(Dr. med. Renato Werndli)

Unsicher, unnötig, unethisch: Das Märchen von den Tierversuchen

animalexperiments.ch
 Spendenkonto: 

IBAN CH42 0900 0000 8001 8876 5
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JA! zur 

tierversuchsfreien 

       Zukunft!

* https://www.welt.de/wissenschaft/plus248944096/Zoegerliche-Digitalisierung-Es-sterben-mehr-Menschen-wegen-fehlender-Daten-als-an-Daten-die-in-falsche-Haende-geraten.html 
* http://unilu.ch/news/32000-spitaleintritte-wegen-medikamenten-nebenwirkungen-7917/

Träger Tierrechtspreis 2026Dr. med.Renato Werndli
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Anova Swiss AG
Fabrikladen geöffnet
Mo.–Fr.: 13.30 bis 17 Uhr

Mühlethalstrasse 77
4800 Zofingen
062 752 30 30
www.anova-schuhe.ch

Die neuen Anova Schuhe:
Leicht. Stabil. Intelligent.

Spezial-Sa
mstagsve

rkauf:

Samstag, 12. Sept. 2026

9 bis 15 Uhr

MS SMU 106974
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KANTON BERN

KANTON SOLOTHURN

Zu verkaufen per sofort oder nach 
Vereinbarung in Olten, ruhige Lage, 

10 Gehminuten vom Bahnhof

8-Zimmer-Haus
aus Erbengemeinschaft 

geeignet als Mehrgenerationenhaus, 
435 m2 Land. Baujahr 1908, 

Massivbauweise.
Preis nach Vereinbarung.
Telefon 079 627 71 49
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KANTON LUZERN

«Zentrum Dorf»
Pfeffikon LU

3 ½ und 4 ½ Zi. Eigentumswohnungen
4 ½ und 5 ½ Zi. Reihen-Häuser

Hausmattenstrasse

▪ Bezug Frühling 2027

▪ moderne Architektur und klare Grundrisse

▪ hochwertiger Ausbaustandard

▪ Erdsonde- und Photovoltaik, Lift

▪ helle Wohnräume

▪ Häuser: separater Terrassen- & Gartenbereich 

▪ Wohnungen: 2 Balkone / Terrassen pro Wg.

▪ Küche-, Bad-, Bodenbeläge – Ausbau, nach Budget / Ihren Wünschen möglich

▪ Einstellhalle für Ihr Fahrzeug

4.5 Zimmerwohnung Gebäude B, Niveau 3 | Blick gegen Essen   

93.5 Zimmerwohnung Gebäude A | Blick gegen Gemeinschaftsbereich   10

Wohnüberbauung

Pfeffikon

Attraktive Eigentumswohnungen und Reiheneinfamilienhäuser
Zentrum Dorf

LU

Jetzt Beratungstermin vor Ort reservieren
Mike Benz / 079 779 22 33 
www.immodream.swiss / info@immodream.swiss

Mitten in Pfeffikon LU entsteht ein neues Zuhause für Menschen, die modernes 
Wohnen mit Komfort und naturnaher Umgebung verbinden möchten. Die 
attraktiven Eigentumswohnungen und exklusiven Reihenhäuser überzeugen 
mit hellen Räumen, grosszügigen Aussenbereichen und hochwertigem 
Ausbaustandard. Individuelle Gestaltungsmöglichkeiten machen jede Einheit 
einzigartig. Der Bezug ist im Frühling 2027 geplant – ideal für alle, die heute 
ihren Wohntraum für morgen sichern möchten.

Die Wohnüberbauung «Zentrum Dorf» verbindet modernes Wohnen 
mit dem Charme von Pfeffikon und seiner naturnahen Umgebung. In 
drei stilvoll gestalteten Baukörpern entstehen insgesamt 27 attraktive 
Eigentumswohnungen und Reihenhäuser mit durchdachten Grundrissen, 
hellen Wohnräumen und grosszügigen Aussenbereichen.

Jetzt auf

newhome.ch
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ZU KAUFEN GESUCHT

Zu kaufen gesucht:

Einfamilienhaus 
oder auch

Mehrfamilienhaus
Darf auch sanierungsbedürftig sein.

F. Obermeier, Telefon 079 378 05 04
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KANTON ST. GALLEN

9500 Wil  www.e-arch.ch
Tel. 071 913 36 70  info@e-arch.ch

Zu verkaufen Wohnungen und EFH:
Bühler /AR 4½ Zi.-Wohnung Fr. 1’480'000.-
Dussnang /TG 5½ Zi.-Wohnung Fr. 1’100'000.-
Itaslen /TG 5½ Zi.-REFH Fr. 1'095'000.-
Itaslen /TG 5½ Zi.-Eckhaus Fr. 1'195'000.-
Maugwil-Wil /SG 3½ Zi.-Wohnung Fr. 800'000.-
Maugwil-Wil /SG 4½ Zi.-Wohnung Fr. 920'000.-
Maugwil-Wil /SG 4½ Zi.-Maisonettewhg. Fr. 965'000.-
Tobel /TG 6½ Zi.-EFH freistehend Fr. 1'480'000.-

MS EBE 107009

9500 Wil  www.e-arch.ch
Tel. 071 913 36 70  info@e-arch.ch

Zu verkaufen Wohnungen und EFH:
Bühler /AR 4½ Zi.-Wohnung Fr. 1’480'000.-
Dussnang /TG 5½ Zi.-Wohnung Fr. 1’100'000.-
Itaslen /TG 5½ Zi.-REFH Fr. 1'095'000.-
Itaslen /TG 5½ Zi.-Eckhaus Fr. 1'195'000.-
Maugwil-Wil /SG 3½ Zi.-Wohnung Fr. 800'000.-
Maugwil-Wil /SG 4½ Zi.-Wohnung Fr. 920'000.-
Maugwil-Wil /SG 4½ Zi.-Maisonettewhg. Fr. 965'000.-
Tobel /TG 6½ Zi.-EFH freistehend Fr. 1'480'000.-

Ein Bijou am Waldrand 
in Grasswil

Traumhaftes 

8½-Zimmer-EFH 
mit viel Charakter und besonderem Wohngefühl.

Die idyllische Lage am Waldrand, das grosszügige 
Raumangebot und die liebevollen Details verleihen

diesem Zuhause seinen ganz eigenen
Charme. Ein Atelier im UG bietet zusätzlichen
Raum für Hobby, Arbeit oder kreative Ideen. 

Die Baulandreserve eröffnet zudem interessante 
Möglichkeiten für die Zukunft.

Wir verkaufen ein echtes Liebhaberobjekt
für Menschen, die das Besondere suchen. 

Besichtigung und Auskünfte:
Telefon 034 420 34 82,

info@liechti-sollberger.ch
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IN BELLACH ZU VERKAUFEN
Freistehendes Einfamilienhaus mit

Einliegerwohnung  (Zweigenerationenhaus)
 . familienfreundliche Umgebung
 . Erdgeschoss 4-Zimmer-Wohnung
 . Untergeschoss 3-Zimmer-Wohnung
 . grosses ausbaubares Dachgeschoss
 . Doppelgarage und 2 Aussenparkplätze
 . massive Bauweise
	 .	Grundstückfläche	913	m2

Zentrale Lage  (Einkauf, Schule, Post, Behörde etc.)
Kontakte:		Telefon	079	241	00	53	und	079	208	75	36 M

S 
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KANTON AARGAU KANTON BL/BS/SO

Zu vermieten in Fahrwangen 
nach Vereinbarung

Ladenlokal 70 m2
2 grosse Schaufenster, WC, 

2 Parkplätze, liegt direkt an der 
Kantonsstrasse Richtung Luzern.

Miete Fr. 1100.–.
Telefon 079 512 67 18 MS REI 

107168

MS ABÜ 107311

STELLENANGEBOTE�

Nachfolgeregelung  
für Optikergeschäft 
im Berner Oberland 

gesucht
Bei Interesse bitte melden: 

info@zurbruegg-treuhand.ch
 www.brillothek.ch

MS AME 107256

Deine Vision.  
Unser Handwerk.
Raum für Zukunft.
Du zeichnest nicht einfach – du denkst  
voraus. Wenn Präzision für dich kein  
Aufwand, sondern Anspruch ist: melde dich. 

Wir suchen 
Zeichner EFZ 80 – 100 % 
formis.ch/karriere

MS AMO 107283

MS REI 107330
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MS REI 107253

Oberärztin / Oberarzt 80 - 100 %

Ambulatorium Erwachsenenpsychiatrie

Wattwil nach Vereinbarung

Deine Aufgaben

-Als Oberärztin oder Oberarzt übernimmst du die Führung des interdisziplinären Behandlungsteams und gestaltest die Zusammenarbeit auf Augenhöhe.

-Die organisatorische Gestaltung des Ambulatoriums gehört ebenso zu deinem Aufgabenbereich wie die Sicherstellung einer konstruktiven und gut abgestimmten

interdisziplinären Zusammenarbeit.

-Gemeinsam mit dem Behandlungsteam trägst du die Mitverantwortung für die Sicherstellung der ambulanten psychiatrisch-psychotherapeutischen Behandlung

von Patientinnen und Patienten mit Erkrankungen aus dem gesamten diagnostischen Spektrum.

-Für die Weiterbildung der dir zugeteilten Assistenzpsychologinnen und Assistenzpsychologen sowie Assistenzärztinnen und Assistenzärzte übernimmst du

direkte Verantwortung und stellst deren fachliche Begleitung durch regelmässige Supervision sicher.

Dein Profil

-Als Fachärztin oder Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie verfügst du über die erforderliche fachliche Qualifikation für diese verantwortungsvolle Tätigkeit.

-Für deine Tätigkeit bringst du eine Berufsausübungsbewilligung des Kantons St. Gallen mit oder erfüllst die notwendigen Voraussetzungen, um diese vor

Stellenantritt zu erlangen.

-Erfahrung in der Behandlung psychiatrischer Patientinnen und Patienten bildet eine wichtige Grundlage für deine Tätigkeit und ermöglicht dir einen sicheren

Umgang mit unterschiedlichen Behandlungssituationen.

-Dein Engagement und deine Freude an der Arbeit mit Patientinnen und Patienten zeichnen dich ebenso aus wie dein Interesse an der Zusammenarbeit in einem

multiprofessionellen Team.

-Als flexible, teamfähige und kommunikative Persönlichkeit überzeugst du durch deine ausgeprägte Sozialkompetenz und deine Motivation, dich fachlich und

persönlich kontinuierlich weiterzuentwickeln.

-Selbstständiges Arbeiten, die Übernahme von Verantwortung und das sichere Treffen von Entscheidungen gehören zu deinen Stärken und prägen deine

professionelle Arbeitsweise.

Deine Vorteile

Family und Work-

Life-Balance

Berufliche

Qualifikation

Ärzteschaft

Geschenke zu

persönlichen

Anlässen

Verpflegung am

Arbeitsplatz

Mobilität Monetäre

Leistungen

Mitarbeiterförderung Team- und

Kulturbildung

Wohlbefinden Gesundheit

Deine Kontaktpersonen

Angela Brucher

Leiterin Medizin St.Gallen

Diana Mändli

HR Fachspezialistin Recruiting
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+41 58 178 62 32 +41 58 178 14 34

diana.maendli@psychiatrie-sg.ch
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Draussen daheim?
Dann bewirb dich 
im Gartenbau!

Draussen daheim?
Dann bewirb dich 
im Gartenbau!

Draussen daheim?
Dann bewirb dich 
im Gartenbau!

MS SMU 107247

VON MENSCHEN FÜR MENSCHEN

Gestalte deine Zukunft
bei VIVIVA Baar
vivivateam.chvivivateam.ch

MS SMU 107309

Inseriere Dein Jobangebot jetzt auf 
1ajobs.ch 
058 404 04 44 info@media-schweiz.com 

Zur Verstärkung unseres Teams in Pfäffikon SZ suchen wir per 
sofort oder nach Vereinbarung einen

Es erwarten Dich folgende Aufgaben: 
	 ➠	 aktiver Verkauf von Anzeigen (12 Regional-Anzeiger 
  in der Deutschschweiz sowie Blick, Sonntagsblick,   
  LandLiebe und GlücksPost), Sonderthemen und 
  Reportagen
	 ➠	 Verkauf von diversen Online Marketing Optionen
	 	 Beratung und Betreuung unserer treuen Kundschaft 
	 ➠	 Erstellen von Offerten

Bei uns bist Du goldrichtig, wenn Du
	 ➠	 Spass am aktiven Telefonieren hast und dabei 
  überzeugen kannst
	 ➠	 Abschlussstark, erfolgsorientiert und kunden-  
  orientiert bist
	 ➠	 belastbar, flexibel, und offen bist
	 ➠	 Erfolge gerne mit dem Team teilst 
	 ➠	 vertraut im Umgang mit dem PC (MS-Office) bist
	 ➠	 Deutsch in Wort und Schrift sehr gut beherrschst

Was wir bieten 
	 ➠	 Entlöhnung in Form eines Fixums plus einer 
  Erfolgsbeteiligung
	 ➠	 ein langfristiges Arbeitsverhältnis 
	 ➠	 eine spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit 
	 ➠	 ein aufgestelltes und motiviertes Team 
	 ➠	 eine fundierte Einschulung

Interessiert?
Dann sende uns deine Unterlagen. 
Zeugnisse sind für uns nicht (ganz so) relevant, denn wir
schauen vorwärts und nicht zurück!

«Verkaufsprofi» am Telefon (m/w/d)

Media Schweiz AG
regional. national. überall.

Guido Kleger, Verkaufsleiter, Talstrasse 37, 8808 Pfäffikon
Mobile:  079 244 67 54, E-Mail: g.kleger@icomedia.ch
www.media-schweiz.com



Kunst ist mehr. Ganz im Gegenteil: Sie 
regt zum Denken an, bewegt Gefühle, 
aber vor allem erzählt sie Geschich-
ten. Kaum ein Beispiel zeigt dies so 
klar wie die Lebensgeschichte von 
Angela Rosengart. In eine Kunsthänd-
lerfamilie hineingeboren, tauchte sie 
bald selbst in diese Welt ein. Das Er-
gebnis lässt sich im Museum Samm-
lung Rosengart in Luzern entdecken. 

Der Kunsthändler Siegfried Rosen-
gart und seine Frau Sybil hatten lange 
auf ihr Wunschkind warten müssen. 
Doch dann war Angela Rosengart 
endlich da. Kein Wunder, wollte der 
Vater sie überall hin mitnehmen. Ihre 
ersten Erinnerungen an Kunst sind 
dann auch im Kunstmuseum Luzern 
zu verorten, wohin ihr Vater sie oft 
mitnahm. «Während er sich dort mit 
vielen Leuten unterhielt, stand ich als 
kleines Mädchen daneben und wurde 
wütend, weil er sich nicht mehr mit 
mir abgab. Nie wieder wollte ich in 
ein Museum gehen», erinnert sich An-
gela Rosengart.

Erste Sprösslinge
Obwohl ihr Vater sie in diese Welt 
einführte, bestand niemals ein Zwang, 
selbst im Kunsthandel aktiv zu wer-
den. Doch auf einmal wurde das nötig. 
Wegen eines Beinbruchs des Vaters – 
ein Skiunfall – war die Unterstützung 
der Tochter in der Galerie erforder-
lich. Er nahm die Stellung eines Lehr-
meisters ein. Angela Rosengart lernte 
alles von ihrem Vater: Kundengesprä-
che, Büroarbeiten und Kistenpacken. 
Sie lernte auch, wie man gute Kunst 
erkennt. «Schauen, schauen, schauen! 
Nur durch Vergleichen lernt man!», 
sei der Leitspruch ihres Vaters gewe-
sen. Angela Rosengart führt aus: «Nur 
wer genau hinschaut und vergleicht, 
lernt, was Qualität ist.»

Aufkeimende Blütenknospen
Im Untergeschoss des Museums 
Sammlung Rosengart hängt Paul Klees 
«X-chen» von 1938, das für Angela 
Rosengart eine besondere Bedeutung 
hat. Die Zeichnung repräsentiert näm-
lich den Startschuss ihrer Sammellei-
denschaft. Siegfried Rosengart arbeite-
te bereits 1945 mit Klees Witwe Lily 
zusammen, um eine Ausstellung in 
seiner Galerie zum fünften Todestag 
Klees zu organisieren. Drei Jahre spä-
ter, 1948, arbeitete Angela Rosengart 
als «Lehrling» in der Galerie und half 

bei einer erneuten Klee-Ausstellung 
mit. Ein aufregendes Erlebnis für sie, 
die Kunstwerke selbst zu berühren 
und ihre Aura unmittelbar zu spüren. 
Sie hatte sich gleich in die Zeichnung 
«X-chen» verliebt und ihr Vater er-
munterte sie, mit dem Verwalter des 
Klee-Nachlasses zu sprechen.

Beim nächsten Besuch des Verwalters 
nahm die junge Angela Rosengart ih-
ren ganzen Mut zusammen, sprach ihn 
an und erzählte von ihrem Wunsch, 
die Zeichnung zu besitzen. Ihre erste 
Verhandlung folgte:

«Was verdienst du denn im Monat?»

«50 Franken.» 

«Und wärst du bereit, einen ganzen 
Monat zu arbeiten, um diese Zeich-
nung zu besitzen?» 
Angela Rosengart antwortete mit en-
thusiastischem Nicken. 

«Gut, du bekommst sie für 50 Fran-
ken!» 

Die Leidenschaft zur Kunst trug die 
ersten Blüten. So begann Angela Ro-
sengart ihre Sammlung.

Üppige Blütenpracht
Im Erd- und Obergeschoss des Mu-
seums zeigt sich, welche Fülle Angela 
Rosengarts Kunstsammlung erreichen 
sollte. Denn unter anderen Künstlern 
sind hier über 130 Werke des spani-
schen Malers, Zeichners und Bildhau-
ers Pablo Picasso ausgestellt. Darunter 
befinden sich auch fünf Porträts ihrer 
selbst – aus der Hand des Jahrhun-
dertkünstlers. Ihr Vater lernte Pablo 
Picasso bereits 1914 kennen. Die sich 
daraus entwickelnde Freundschaft 
sprang 1949 auch auf Angela Rosen-
gart über. Mit 17 Jahren stellte ihr 
Vater sie dem Künstler in Paris vor. 
Eingeschüchtert und stumm stand 
sie neben ihrem Vater. Trotz ihres 
Schweigens hinterliess sie jedoch eine 
Impression. Am Ende des Treffens 
meinte Picasso zu Siegfried Rosengart: 
«Sie haben eine hübsche Tochter.» Pi-
casso porträtierte in seiner Jugend alle 
seine Freunde. Erst später wurde es 
zu einem seltenen Privileg, von ihm 

gezeichnet oder gemalt zu werden. 
Ein Privileg, in dessen Genuss Ange-
la Rosengart fünf Male kam. Picasso 
war spontan, hatte immer Tausende 
Gedanken im Kopf und liess sich zu 
nichts zwingen. Er wollte frei sein und 
nicht das tun, was andere wollten. Bei 
der Arbeit war er streng, wie Angela 
Rosengart über ihr Modellsitzen be-
richtet: «Ich musste stillsitzen, durfte 
nicht reden und musste seine durch-
dringenden Blicke einfach aushalten. 
Hinterher war ich erschöpft. Als hätte 
ich schwere körperliche Arbeit geleis-
tet.» Der Tod des Ausnahmekünstler 
fühlte sich für Angela Rosengart wie 
eine Zäsur an. Sie war mit ihrem Vater 
an der Côte d’Azur, um am nächsten 
Tag Picasso zu treffen. Um vier Uhr 
am Nachmittag vermeldete das Radio, 
dass er gestorben sei. «Ich bekomme 
jetzt noch Gänsehaut, wenn ich daran 
denke. Ich weiss noch, dass ich das 
Gefühl hatte: Jetzt geht ein Abschnitt 
meines Lebens zu Ende», ruft sich 
Angela Rosengart den Vorfall ins Ge-
dächtnis.

Blühendes Farbenmeer
Auch mit Marc Chagall waren Angela 
und Siegfried Rosengart befreundet. 
Die Freundschaft war jedoch eine an-
dere wie jene mit Picasso: «Die Ge-
spräche mit ihm waren ganz anders.» 
Er habe gerne Spässe gemacht, sei ein 
gelöster Mensch gewesen – und doch 
auch nachdenklich, beinahe melan-
cholisch. «Es war eine sehr liebevolle 
Freundschaft.» Bis heute pflegt Ange-
la Rosengart freundschaftliche Kon-
takte zu den Nachkommen von Marc 
Chagall.

Neue Setzlinge
Die Leidenschaft zur Kunst hat Angela 
Rosengart nie verloren. Bis heute be-
sucht sie wichtige Kunstmessen, Mu-
seen und Galerien. Den Stellenwert 
der Kunst ist ihr wichtig, weswegen 
die Stiftung Rosengart sich für einen 
offenen Zugang zu Kunst einsetzt. Ins-
besondere die Förderung des Kunstin-
teresses von Kindern liegt der Stiftung 
am Herzen. Beim Programm «Kinder 
führen Kinder» führen sich Sieben- 
bis Elfjährige selbst in die Kunst ein. 
Ein Abenteuer ganz ohne Erwachse-
ne! 

Text Kevin Meier

Im Museum Sammlung Rosengart 
können ganzjährig die Werke von Paul 
Klee, Pablo Picasso, Marc Chagall und 
weiteren Künstlern des Impressionis-
mus und der Klassischen Moderne be-
wundert werden.

«X-chen», Paul Klee, 1938 Angela Rosengart wird von Pablo Picasso bekranzt

Fotografiert von Jacqueline Picasso

Wenn die Kunst das Leben erblühen lässt
Museum Sammlung Rosengart, Luzern

Angela Rosengart auf der Spreuerbrücke
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So. 29.11.2026, 12.30 – 13.30 Uhr 
English guided tour

So. 13.09.2026, 11.30 – 12.30 Uhr
Öffentliche Führung Deutsch
So. 20.09.2026, 11.30 – 12.30 Uhr
Blickpunktführung
Zur Bedeutung von Pablo Picassos 
graphischen Werken

So. 20.09.2026, 14.00 – 15.00 Uhr
Familienführung
Was ist alles blau?

So. 27.09.2026, 11.30 – 12.30 Uhr
Öffentliche Führung Deutsch
Mi. 30.09.2026, 14.00 – 15.00 Uhr
Kinder führen Kinder
Das Kunstabendteuer ohne Erwachsene

So. 04.10.2026, 11.30 – 12.30 Uhr
Öffentliche Führung Deutsch
Mo. 05.10.2026, 12.15 – 12.45 Uhr
Kunst zu Mittag
Zum Kern der Stillleben von 
Pablo Picasso

So. 11.10.2026, 11.30 – 12.30 Uhr
Öffentliche Führung Deutsch
So. 18.10.2026, 11.30 – 12.30 Uhr
Öffentliche Führung Deutsch
Mi. 21.10.2026, 14.00 – 15.00 Uhr 
Kinder führen Kinder 
Das Kunstabendteuer ohne Erwachsene 

So. 25.10.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch 
Mi. 28.10.2026, 16.00 – 17.30 Uhr 
Einführung für Lehrer:Innen 
Vertiefte Einblicke 

So. 01.11.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch 

Mo. 02.11.2026, 12.15 – 12.45 Uhr 
Kunst zu Mittag 
Die Farbe ist die Taste 

So. 08.11.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch 
So. 15.11.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch 
So.15.11.2026, 15.00 – 16.00 Uhr 
Blickpunktführung 
Kunst und Natur im Einklang 

So. 22.11.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch 
Mi. 25.11.2026, 14.00 – 15.00 Uhr 
Kinder führen Kinder 
Das Kunstabendteuer ohne Erwachsene 

Mi. 25.11.2026, 16.00 – 17.30 Uhr 
Einführung für Lehrer:Innen 
Vertiefte Einblicke 

Do. 26.11.2026, 19.00 – 20.30 Uhr 
Thematische Führung 
Stürmische Liebe und Trennung 

So. 29.11.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch 

Do. 03.12.2026, 19.00 -21.00 Uhr
Konzert 
Ensemble Nymphea - Le Jardin Féerique 

So. 06.12.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch 
Mo. 07.12.2026, 12.15 – 12.45 Uhr 
Kunst zu Mittag 
Von Augenblick zu Augenblick 

So. 13.12.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch 

So. 20.12.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch 
So. 27.12.2026, 11.30 – 12.30 Uhr 
Öffentliche Führung Deutsch

Kunst ist mehr. Ganz im Gegenteil: Sie 
regt zum Denken an, bewegt Gefühle, 
aber vor allem erzählt sie Geschichten. 
Kaum ein Beispiel zeigt dies so klar 
wie die Lebensgeschichte von Angela 
Rosengart. In eine Kunsthändlerfa-
milie hineingeboren, tauchte sie bald 
selbst in diese Welt ein. Das Ergebnis 
lässt sich im Museum Sammlung Ro-
sengart in Luzern entdecken.

Der Kunsthändler Siegfried Rosengart 
und seine Frau Sybil hatten lange auf 
ihr Wunschkind warten müssen.
Doch dann war Angela Rosengart end-
lich da. Kein Wunder, wollte der Vater 
sie überall hin mitnehmen. Ihre ersten 
Erinnerungen an Kunst sind dann auch 
im Kunstmuseum Luzern zu verorten, 
wohin ihr Vater sie oft
mitnahm. «Während er sich dort mit 
vielen Leuten unterhielt, stand ich als 
kleines Mädchen daneben und wurde 
wütend, weil er sich nicht mehr mit 
mir abgab. Nie wieder wollte ich in
ein Museum gehen», erinnerte sich 
Angela Rosengart.

Erste Sprösslinge
Obwohl ihr Vater sie in diese Welt 
einführte, bestand niemals ein Zwang, 
selbst im Kunsthandel aktiv zu wer-
den. Doch auf einmal wurde das nötig. 
Wegen eines Beinbruchs des Vaters – 
ein Skiunfall – war die Unterstützung 
der Tochter in der Galerie erforderlich.
Er nahm die Stellung eines Lehrmei-
sters ein. Angela Rosengart lernte alles 
von ihrem Vater: Kundengespräche, 
Büroarbeiten und Kistenpacken.
Sie lernte auch, wie man gute Kunst 
erkennt. «Schauen, schauen, schauen!
Nur durch Vergleichen lernt man!», sei 
der Leitspruch ihres Vaters gewesen.
Angela Rosengart führte aus: «Nur 
wer genau hinschaut und vergleicht, 
lernt, was Qualität ist.»

Aufkeimende Blütenknospen
Im Untergeschoss des Museums 
Sammlung Rosengart hängt Paul 
Klees «X-chen» von 1938, das für 
Angela Rosengart eine besondere  
Bedeutung hatte. Die Zeichnung re-
präsentiert nämlich den Startschuss 
ihrer Sammelleidenschaft.
Siegfried Rosengart arbeitete bereits 
1945 mit Klees Witwe Lily zusam-
men, um eine Ausstellung in seiner 
Galerie zum fünften Todestag Klees 
zu organisieren. Drei Jahre später,  
1948, arbeitete Angela Rosengart  
als «Lehrling» in der Galerie und half 
bei einer erneuten Klee-Ausstellung 

mit. Ein aufregendes Erlebnis für sie, 
die Kunstwerke selbst zu berühren 
und ihre Aura unmittelbar zu spüren.
Sie hatte sich gleich in die Zeichnung 
«X-chen» verliebt und ihr Vater er-
munterte sie, mit dem Verwalter des 
Klee-Nachlasses zu sprechen.

Beim nächsten Besuch des Verwal-
ters nahm die junge Angela Rosengart  
ihren ganzen Mut zusammen, sprach 
ihn an und erzählte von ihrem Wunsch, 
die Zeichnung zu besitzen. Ihre erste 
Verhandlung folgte:

«Was verdienst du denn im Monat?»
«50 Franken.»

«Und wärst du bereit, einen ganzen 
Monat zu arbeiten, um diese Zeich-
nung zu besitzen?»
Angela Rosengart antwortete mit  
enthusiastischem Nicken.

«Gut, du bekommst sie für 50 Fran-
ken!»

Die Leidenschaft zur Kunst trug die 
ersten Blüten. So begann Angela  
Rosengart ihre Sammlung.

Üppige Blütenpracht
Im Erd- und Obergeschoss des Mu-
seums zeigt sich, welche Fülle An-
gela Rosengarts Kunstsammlung 
erreichen sollte. Denn unter anderen 
Künstlern sind hier über 130 Werke 
des spanischen Malers, Zeichners und 
Bildhauers Pablo Picasso ausgestellt.  
Darunter befinden sich auch fünf Por-
träts ihrer selbst – aus der Hand des 
Jahrhundertkünstlers.
Ihr Vater lernte Pablo Picasso bereits 
1914 kennen. Die sich daraus entwi-
ckelnde Freundschaft sprang 1949 
auch auf Angela Rosengart über. Mit 
17 Jahren stellte ihr Vater sie dem 
Künstler in Paris vor.
Eingeschüchtert und stumm stand 
sie neben ihrem Vater. Trotz ihres 
Schweigens hinterliess sie jedoch eine 
Impression. Am Ende des Treffens 
meinte Picasso zu Siegfried Roseng-
art: «Sie haben eine hübsche Tochter.» 
Picasso porträtierte in seiner Jugend 
alle seine Freunde. Erst später wurde 
es zu einem seltenen Privileg, von ihm 
gezeichnet oder gemalt zu werden.
Ein Privileg, in dessen Genuss Angela
Rosengart fünf Male kam. Picasso 
war spontan, hatte immer Tausende 

Gedanken im Kopf und liess sich zu 
nichts zwingen. Er wollte frei sein und
nicht das tun, was andere wollten. Bei
der Arbeit war er streng, wie Angela 
Rosengart über ihr Modellsitzen  
berichtete: «Ich musste stillsitzen, 
durfte nicht reden und musste seine 
durchdringenden Blicke einfach aus-
halten. Hinterher war ich erschöpft. 
Als hätte ich schwere körperliche  
Arbeit geleistet.» 
Der Tod des Ausnahmekünstler fühl-
te sich für Angela Rosengart wie eine 
Zäsur an. Sie war mit ihrem Vater an 
der Côte d’Azur, um am nächsten Tag 
Picasso zu treffen. Um vier Uhr am 
Nachmittag vermeldete das Radio, 
dass er gestorben sei. «Ich bekomme 
jetzt noch Gänsehaut, wenn ich daran 
denke. Ich weiss noch, dass ich das 
Gefühl hatte: Jetzt geht ein Abschnitt 
meines Lebens zu Ende», erzählte  
Angela Rosengart.

Blühendes Farbenmeer
Auch mit Marc Chagall waren Angela
und Siegfried Rosengart befreundet.
Die Freundschaft war jedoch eine 
andere wie jene mit Picasso: «Die  
Gespräche mit ihm waren ganz an-
ders.»
Er habe gerne Spässe gemacht, sei ein
gelöster Mensch gewesen – und doch
auch nachdenklich, beinahe melan-
cholisch. «Es war eine sehr liebevolle
Freundschaft.» Angela Rosengart 
pflegte freundschaftliche Kontakte zu 
den Nachkommen von Marc Chagall.

Neue Setzlinge
Die Leidenschaft zur Kunst hatte 
Angela Rosengart nie verloren. Sie 
besuchte  wichtige Kunstmessen, Mu-
seen und Galerien. Den Stellenwert 
der Kunst war ihr wichtig, weswegen 
die Stiftung Rosengart sich für einen 
offenen Zugang zu Kunst einsetzt. Ins-
besondere die Förderung des Kunstin-
teresses von Kindern liegt der Stiftung
am Herzen. Beim Programm «Kinder
führen Kinder» führen sich Siebenbis
Elfjährige selbst in die Kunst ein.
Ein Abenteuer ganz ohne Erwachsene!

Text Kevin Meier

Im Museum Sammlung Rosengart 
können ganzjährig die Werke von Paul
Klee, Pablo Picasso, Marc Chagall 
und weiteren Künstlern des Impressi-
onismus und der Klassischen Moderne 
bewundert werden.
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